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Neujahrs -Moralität.

Die tfungfrau Entontologia^
üebergangs- Exemplar zwisclien Mensch und Göttin,

tritt auf und spricht:

Patronin bin ich , seit jeher gewogen

Der edeln Innung der Entomologen,

Und meinen altehrwürd'gen CuUus kennt

Schon zweifellos das alte Testament.

War's Moses doch, der, wie es sich gebührte,

Aegyptens Pfaffen ad absurdum führte,

Indem er ihren Hokus-Pokus-Trug

Mit Parasiten aus dem Felde schlug.

Die Skepsis Pharao's erbleichen muss

Vor Mosis Wundern mit Pediculus,
Die heute noch — das weiss ja jedes Kind —
Des auserwählten Volks Leibeigne sind.

Auch steht im Buch der Richter klar zu lesen,

Dass Simson ein Entomolog gewesen,

Der längst vor Dzierdzon Bienenzucht studirte,

Aus Löwen-Aas Kernhonig destillirte

Und Räthsel für Philister combinirte.

Nicht minder spürt man auch im Neuen Bunde
Von meinem Cultus unverdächt'ge Kunde
Capitel 9 Vers 4 der Offenbarung

Zollt den Orthoptern ganz abnorme Nahrung.

Dass auch den Heiden Hymenoptera

Bekannt, lehrt uns der griech'sche Mythus ja;

Nur muss ich eingestelin au meinem Kummer,

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Ich kann mieil nicht besii, ^ ob der JBrumimer

Vier Flügel oder zwei am Heib getragen,

Der einst die arme Jo musste jagen.

War's Crabro? War's Tabanus? Meisterfrage,

Die trefflich passt für einen jener Tage,

Wenn von versammelten Entomologen

Das Weisheitsfass auf Flaschen wird gezogen. '

Wie selbst Hemiptera in Hellas Gnade

Gefunden, lehrt Anakreon's Cicadej

Und wem der Aristoteles zu Händen,

Weiss, dass er von Insekten was verstanden.

, i)a leider ^3£am die röm'sche Periode

Und Entomologie war nicht mehr Mode.

Den groben Römern war nur dran gelegen,

Der ganzen Welt den ^dler aufzuprägen

:

Sie brachen dieser Ornithologie

Zulieb die halbe Welt recht über's Knie —
Bis die Barbaren endlich sich ermahnten, ^^'^ *

Und Adler sammt des Adlers Horst verbrannten.

Doch darum ging's der Kerferei nicht besser,

Vandalische und goth'sche Eisenfresser

Erschienen wahrlich nicht dazu geschaffen.

Was andres zu handtieren als die Waffen,

Und was sie sonst verstanden ausser Raufen

Von Kunst und Wissenschaft war höchstens — Saufen.

Ganz schien die Entomophilie verwaist,

Bis endlich in Linne ein feiner Geist

Auf's Neue meinen Tempel aufgerichtet

Und mich zu ew'ger Dankbarkeit verpflichtet.

Jetzt ist mein Cultus schwert- und feuerfest,

Der sich von keiner Macht mehr beugen lässt,

Und Entoma sucht man in allen Zonen

Bei Samojeden wie bei Patagonen!

Dass man die Kräfte wirksam concentrire

Und Niemand wider Willen isolire,

Schwingt man in Frankreich und in England mir

Zu Ehren das Societäts-Panier.

Natürlich schwängen gern mir die Germanen

Wenn's möglich wäre 33 Fahnen.

Weil sie nie einig sind vor lauter Freiheit,

So finden sie mehr Einheit in der Dreiheit,

Und nächster Tage kann es wohl passircn,

Dass sie mir huldigen auf allen Vieren!
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